
34. Internationale Alpine 
Heissluftballonwoche Flims 
29. Sept. – 7. Okt. 2007

Ballonwiese 
Unterwaldhaus Flims

Festwirtschaft 
täglich geöffnet.
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Ehrenballon

Was gibt es
Schöneres als das

Gleiten über Hügel,
Berge, Wälder und

Seen, den Blick aus der
Höhe auf die Dörfer in der

Nähe und auf Gebirgsketten in
der Ferne? Es ist diese Faszination

an der Schönheit der Natur in den
Bündner Bergen, die jedes Jahr rund

fünfzehn Ballonpiloten mit ihren Teams
nach Flims lockt. Sie teilen diese Begeisterung

mit unzähligen Gästen, die sie auf diesen Fahr-
ten begleiten. Die Herausforderung besteht nicht

zuletzt darin, bei aller Freude auf eine tolle Fahrt,
die Natur und ihre Launen zu respektieren. Die

Sicherheit steht immer an oberster Stelle; die Ballonpiloten wis-
sen und akzeptieren, dass die Natur immer stärker ist.
Es ist die familiäre Atmosphäre dieser nun bereits zum 34. Mal
stattfindenden internationalen Heissluftballonwoche von Flims,
die dem Anlass seinen einzigartigen Charakter verleiht. Rasch
in die Höhe entschwindende Ballone am Morgen, bunte Farb-
tupfer über den Flimser Dächern am Abend, fröhliche Gesich-
ter der Kleinsten am Kindernachmittag, gute Stimmung in der
Festwirtschaft, die leuchtenden Ballone am Mittwochabend
beim Ballonglühen sind die Höhepunkte dieses ältesten Ballon-
anlasses in den Alpen.
Eine solche Organisation funktioniert nur dank unzähligen Hel-
fern, die tatkräftig zupacken. Den Sponsoren, der Gemeinde
Flims und den vielen guten Geistern, die Jahr für Jahr unzäh-
lige Stunden Arbeit für dieses Ballonmeeting aufbringen, danke
ich von Herzen. Sie alle tragen massgeblich zum Erfolg dieses
nicht mehr aus dem Veranstaltungskalender der Surselva weg-
zudenkenden Happenings bei. 
Ganz herzlich heisse ich alle Teilnehmer und Gäste der 34. In-
ternationalen Ballonwoche in Flims willkommen, insbesondere
der aus Luxemburg stammenden Crew des diesjährigen Ehren-
ballons. Ich wünsche allen unvergessliche Fahrten in der klaren
Bündner Bergluft.

Ihr Walter Vogel
Präsident Ballonclub Flims

Heissluftballonwoche
Flims

       



34. Internationale Alpine Heissluftballonwoche Flims
Das Programm

Tagesprogamm

Bei guter Witterung an allen Tagen 7.30 Uhr Briefing, anschliessend Fahrbetrieb
16.00 Uhr Briefing, anschliessend Fahrbetrieb
8.00 bis 18.00 Uhr Luftschiffrundflüge
8.00 bis 24.00 Uhr Festzelt geöffnet

Zusatzprogramm

Samstag, 29. September 19.30 bis 23.30 Uhr Unterhaltung mit Trio Natur Pur im Festzelt
Sonntag, 30. September 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Festzelt

11.00 bis 15.00 Uhr Musikunterhaltung im Festzelt
Montag, 1. Oktober 5.30 Uhr Start zur Nachtfahrt (bei ungünstiger Witterung erfolgt Verschiebung auf Dienstag bis Freitag)
Dienstag, 2. Oktober 19.30 Uhr Ballonclub Flims: Club-Abend im Festzelt
Mittwoch, 3. Oktober 13.30 bis 15.30 Uhr Kindernachmittag und Fesselballonaufstiege

19.00 Uhr Musik und Unterhaltung mit Komiker Schösu im Festzelt
(Reservation für das 3-Gang-Gourmetmenü bei Fredi Gurtner, Telefon 079 609 22 77)
21.00 Uhr ca. Gloomingparty1*)

Samstag, 6. Oktober 13.00 bis 17.00 Uhr Musikunterhaltung mit Deutz Jazz Band
Sonntag, 7. Oktober 11.00 bis 15.00 Uhr Frühschoppenkonzert mit Deutz Jazz Band

1*) Am Mittwochabend fährt Sie der Arena Shuttle Bus bis in die frühen Morgenstunden sicher nach Hause.

Hauptsponsor
Flims Laax Falera Tourismus AG Flims

Co-Sponsoren
Bautro AG Chur
Elektro Rhyner Flims
J. Erni AG, Bauunternehmung Flims
Expert Schneider und Capaul Flims
Candrian Holzbau AG Flims
Metzgerei Gurtner Flims
Stampa Haustechnik Flims
A. Pitsch AG, Bauunternehmung Flims
UBS AG Flims
Walker Festzelte Tamins
Züger und Flury AG Baugeschäft Flims

Sponsoren
Arena Alva Flims
Bergrestaurant Startgels Flims
Best Western Hotel Des Alpes Flims
Büro für Bauleitung Fritz Eichholzer Flims
Candreja AG, Transporte & Getränke Flims
Crest Conditorei Flims
Deflorin, Elektroanlagen Flims
Flims Electric AG Flims
Gemeinde Flims Flims
Heidi Immo, Liegenschaftenverkauf Flims
Heineken Switzerland AG Chur
Hotel Alpenhotel Flims
Hotel Bellevue Flims
Hotel Vorab Flims
Implenia Bau AG – Graubünden Chur
Maler Hardegger GmbH Flims
Marcus Gross + Werner Rüegg Dipl. Arch. FH/SIA Trin-Mulin
Park Hotel Waldhaus Flims
Parpan, Peter, Brennstoffe Flims
Pizzeria Trattoria La Dolce Vita Flims
Postautobetrieb G. Stuppan Flims
Sport Beat Flims
Stempel Oechslin AG, Offsetdruck Chur
Urbida AG Immobilien Flims
Zoppi Emilio, Juwelen und Uhren Flims

Gönner
Bäbi Raumgestaltung AG Flims
Carrosserie Coray Laax
Casutt AG, Bauunternehmung Falera
Denner-Satellit Flims, Marcel Camenisch Flims
Flims Transporte AG Flims
Gebr. Caflisch; Ofenbau & Bodenbeläge Trin-Mulin
Geschenk-Boutique Central Flims
Hans Peter Fontana und Partner Architekten Flims
Hofmann und Spitz, Immobilien Flims
Hotel Miraval Flims
Intercoiffure Gauch Flims
Parkhausgarage Brenn Flims
Securitas AG Chur
Stefan Wehrli, Innenausstattungen Flims

Anlässlich der parlamentarischen Session 2006 in Flims
setzte das Nightglooming unter Klängen des «Cerchel 
Musical Sursilvan» den Schlusspunkt zum Abschlussfest
am Laaxersee.

Das Luftschiff im Anflug auf die Ballonwiese in Unter-
waldhaus: Die Gäste sind vom Rundflug an den Cresta-
oder Caumasee begeistert.
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Wir stellen vor:
die Piloten mit ihrem heissen Himmelsgefährt
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Spezialformen Luftschiff



Ehrenballon der 34. Internationalen Alpinen Heissluftballonwoche Flims
Wir sind von jeher eine Handwerkerfamilie. Meine Urgrossväter haben die Dächer der
Bauern in ihren Dörfern gebaut bzw. repariert, ein Grossvater war Zimmermeister, der
andere Strohdecker, mein Vater ist Zimmermeister und ich bin Zimmer- und Dach-
deckermeister.
In meiner Familie wollten also alle schon von Haus aus immer «hoch hinauf». Mit Luft-
sport hatte aber nie jemand etwas zu tun, was ich einfach auf mangelnde Gelegenhei-
ten und Möglichkeiten zurückführe. Das änderte sich vor über 20 Jahren schlagartig, als
ich meine erste Ballonfahrt im Audiballon erlebte. Dieses Erlebnis ging mir nicht mehr
aus dem Kopf. Der Gedanke, selbst einmal Ballon zu fahren, kam mir damals aber noch
nicht, da ich einen Riesenrespekt vor der grossen Masse und Trägheit des Ballons hatte
und mir damals nicht zutraute, einen Ballon zu beherrschen.
Also fuhr ich von nun an so oft wie möglich als Verfolger hinterher und liess keine sich
bietende Gelegenheit aus, selbst mitzufahren. So kam es, dass ich 1988 mit Josef
Schneider und seinem Auditeam mit nach Gstaad zu einem Ballonmeeting fuhr und von
dort zu meiner ersten Alpentraversierung startete. Nun war ich endgültig vom Ballon-
virus befallen und hatte nach fünf bis sechs Jahren schon über 30 Alpenfahrten als Mit-
fahrer erlebt. Langsam, aber sicher entwickelte sich in mir der Drang, selbst Ballon fah-
ren zu können. 
Anfang 1996 war es dann soweit. Die Gründungsphase meiner Firma war soweit ab-
geschlossen, dass ich mir das Ballonfahren zeitlich und auch finanziell leisten konnte. Im
Frühjahr 1997 erwarb ich meinen Pilotenschein und kaufte den ersten Arche-Ballon.
Mittlerweile bin ich selbst über 1000 Stunden Ballon gefahren und kann mir kein schö-
neres Hobby vorstellen. Man hat frische Luft, die Nähe zur Natur, ein Hauch von Aben-
teuer, Bewegung, gute Stimmung, und jede Fahrt stellt eine neue Herausforderung dar.
Da man Ballonfahren nur mit einer guten Mannschaft betreiben kann, entwickelte sich
nach und nach unser Dream-Team. Von Anfang an war Stephan Hostert während sei-
ner Studienzeit mein Verfolger. (Heute fährt er selbst Ballon und ist als Informatiker Mit-
geschäftsführer in meiner Firma.)
1998 kam Jupp Engel hinzu. Als hauptberuflicher LKW-Fahrer eines Silozuges für Vieh-
futter ist er ein Verfolger, von welchem andere Ballonteams nur träumen. Er ist mit Leib
und Seele Autofahrer, kennt bei uns in der Eifel jeden Bauern und Feldweg, ist zeitlich
fast immer disponibel und verfügt darüber hinaus noch einen Orientierungssinn wie eine
Fledermaus. Ein Jahr später traf ich Claude Sales. Er ist Meteorologe, und sein Hobby
ist Ballonfahren. Da er auch menschlich 100-prozentig zu uns passt, ergänzte er opti-

mal unser Team. Nachdem auch Stephan den Ballonfahrerschein hatte, brauchten wir
einen weiteren Verfolger. Er war schnell gefunden, denn da kam nur Alfred in Frage. Er
ist Schlossermeister, arbeitet seit über 20 Jahren bei uns in der Firma und ist ein absolu-
ter Ballonfreak. Damit war unser Dream-Team komplett.
Im Jahr 2001 kamen wir zum ersten Mal nach Flims. Wir haben hier schon viele wun-
derschöne Ballonfahrten gemacht, und die Ballonwoche entwickelte sich schnell zum
Höhepunkt unseres Ballonjahrs.
2005 feierten meine Eltern hier in Flims mit uns ihre goldene Hochzeit, und wir konnten
mit ihnen eine Ballonfahrt bis ins Emmental erleben. Es vergeht kein Besuch bei ihnen,
bei dem nicht die Rede von Flims, der schönen Landschaft und der guten Stimmung ist.
Wir freuen uns jedes Jahr, hier teilnehmen zu dürfen und die Flimser «Ballonfamilie» zu
treffen. Wir fühlen uns hier in jeder Beziehung pudelwohl, zumal auch der Ballonsport
auf einem sehr hohen Niveau betrieben wird.
Speziell als «Flachländer» (bei uns zu Hause in der Eifel sind die höchsten Erhebungen
800 m) erfüllt sich bei mir mit jeder hochalpinen Fahrt ein Traum.
Ich bedanke mich bei allen, die zum Gelingen dieser einzigartigen Veranstaltung beitra-
gen, ob als Organisator, Sponsor, Zuschauer oder in sonst irgendeiner Form, und hoffe,
noch lange daran teilnehmen zu können. Ferdi Steffen mit seinem Dream-Team

Ferdi Steffen mit seinem Dream-Team: 
Jupp, Stephan, Alfred und ClaudeEhrenballon D-OATC

Zuschauertipps
Der Startplatz befindet sich auf der Ballonwiese in Flims Unterwaldhaus. Bitte
respektieren Sie die Absperrungen und beachten Sie die Hinweise des Ballon-
club Flims. Bei Beginn der Startvorbereitungen dürfen sich aus Sicherheits-
gründen keine Zuschauer im abgesperrten Gelände aufhalten.

Besuchen Sie unsere Festwirtschaft auf dem Startplatz, die täglich von 8.00
bis 24.00 Uhr geöffnet ist.

Höhepunkte dieser Ballonwoche sind die Gloomingparty vom Mittwochabend
und der Start zur Nachtfahrt am frühen Montagmorgen. Bitte beachten Sie,
dass wetterbedingte Verschiebungen stattfinden können.

Da das Parkplatzangebot sehr beschränkt ist, bittet der Ballonclub Flims alle
Zuschauer, zu Fuss auf den Startplatz zu gelangen.

www.ballonwoche-flims.ch

Organisatorisches
Das Organisationskomitee Ballonclub Flims:
Walter Vogel, Präsident
Daniel Ganz, Sponsoring und Medien
Marlis Grätzer, Crewbetreuung
Fredi Gurtner, Festwirtschaft
Esther Parpan, Finanzen
Patrik Schmidle, Ballonbetrieb
Reto Walder, Infrastruktur
Passagiere: bitte bei der Fahrleitzentrale auf dem Startplatz, jeweils vor dem
Briefing um 7.00 und 15.30 Uhr, anmelden
Auskünfte: Fahrleitzentrale: Peter Dütschler und Inge Böllmann,
Tel. 081 911 32 58 Fax 081 911 33 47
Infoband: 1600 (Sport2) gibt Auskunft über den Fahrbetrieb
Arzt: Tagesarzt von Flims

Pilot Immatrikulation Volumen Ballon Hotel Telefon
Léon André HB-QCB 3400 m3 Giraff Waldhaus 081 928 48 48

Hampi Arnold HB-QIQ / HB-QSE 3000 m3 Warsteiner Luftschiff Vorab 081 911 18 61

Werner Beyeler HB-BQW 3000 m3 Swisscom Waldhaus 081 928 48 48

Daniel Ganz HB-QDO / HB-QDN 4530 / 2550 m3 UBS Alpenhotel 081 927 98 00

Ruedi Grätzer HB-QLO 4000 m3 neutral /Spirale Waldhaus 081 928 48 48

Christian Horni HB-QFR 3600 m3 farbig-bunt Bellevue 081 911 31 31

Klaus Kirchhoff D-OWPL 3400 m3 Warsteiner Privat

Thomas Kuhn HB-BBQ 3680 m3 Je t’aime (blau/gold) Bellevue 081 911 31 31

Erich Nebel HB-BYX 3000 m3 Montgolfiere Bellevue 081 911 31 31

Walter Mattenberger HB-QFT 4530 m3 P1 Disco Dancing Alpenhotel 081 927 98 00

Heini Pfleiderer HB-QDP 3400 m3 JD Edwards Vorab 081 911 18 61

Patrik Schmidle HB-QKD 3700 m3 Flims Privat

Ferdi Steffen D-OATC / LX-BAC 2600 / 5000 m3 Steffen Arche / Silber Des Alpes 081 928 25 25

Walter Vogel HB-QSL 3400 m3 MM Technics Privat

Peter Zwygart HB-QHK 3000 m3 neutral – grün/gelb/weiss Alpenhotel 081 927 98 00


